
Aus der Presse:
Aus den Zusammenkünften im 
Begegnungscafé entstehen Patenschaften 
für Kinder und Familien – so ist die Idee des 
Projekts „Ankommen und Mitkommen“ in 
Heidenfeld, welches im Rahmen des Projekt 
„eins:eins Patenschaften“ durch das 
Bayerischen Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales und der lagfa bayern e. 
V. gefördert wird. Die Diakonie führt dieses 
im Auftrag der Servicestelle Ehrenamt des 
Landkreises Schweinfurt aus und übernimmt 
die Projektkoordination vor Ort. Julia Saliger-
Dreier, die Bildungskoordinatorin für 
Menschen mit Migrationshintergrund im 
Landratsamt Schweinfurt betont den 
Kerngedanken des Projekts, dass aus 
diesen zunächst niederschwelligen 
Begegnungen nachhaltige Patenschaften 
entstehen. Längerfristige Patenschaften sind 
aufgrund der individuellen Unterstützung und 
persönlichen Begleitung eine sehr wirksame 
Form, um Geflüchteten Teilhabe an 
gesellschaftlichen Aktivitäten und ein 
Miteinander in der neuen Heimat zu 
ermöglichen. 
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Aus der Praxis:

„Manchmal hilft es mir schon, wenn ich einfach 
mal drüber reden kann.“
„Der Tipp mit der Hausaufgabenhilfe war echt 
super.“
„Ich hab gar nicht gewusst für was die 
Schwangerenberatungsstelle alles zuständig ist.“
„Ich bin so froh, dass ich hier vor Ort Hilfe beim 
Deutsch lernen bekomme.“
„Das ist toll, jetzt kann ich schon alleine in die 
Bücherei gehen.“

Aussagen von Eltern beim Freitagsfrühstück

Ansprechpartnerinnen bei der Diakonie:

Ingeborg Dümpert, 
Dipl. Sozialpäd. (FH) und Regionalbeauftragte 
für Elterntalk, Tel. 0151-22287997; E-Mail:
duempert.ingeborg@diakonie-schweinfurt.de

Projektleitung:
Monika Hofmann, Dipl. Sozialpäd. (FH) und 
Abteilungsleitung Elternbegleitung
Tel. 0151-27156196; E-Mail: 
hofmann.m@diakonie-schweinfurt.de

An den Schanzen 6, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087102

www.soziale-dienste-schweinfurt.de

Begegnungscafé
Heidenfeld

„Ankommen und 
Mitkommen“Das Projekt „eins:ein Patenschaften“ wird gefördert 

durch das Bayerische Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales

Der Kooperationspartner im Projekt ist die 
Servicestelle Ehrenamt im Landkreis Schweinfurt

In  Kooperat ion  mit:



Indiviuelle 
Unterstützung… >>>
Sie lernen Familien und Kinder 
kennen und wir vereinbaren 
gemeinsam ein Hilfsangebot 
nach Ihren Vorstellungen.

Eine Familie braucht vielleicht 
Unterstützung, den Kita- oder 
Schulalltag zu verstehen.

Eine Mutter weiß gar nicht, 
welche Hilfsmöglichkeiten es 
für sich und ihre Kinder gibt.

Ein Kind lernt die Bücherei 
kennen und entdeckt die Welt 
der Bücher.

>>>Wir stehen 
als HilfeNetzwerk 
zusammen!

1 Stunde pro Woche
1 Stunde im Monat
Ab und zu mal

Sind Sie dabei?

An Jugendliche und Erwachsene mit etwas Zeit: 
Werden Sie Pate oder Patin in unserem HilfeNetzwerk.
Dankbarkeit… Spaß… ein Zertifikat über ehrenamtliches Engagement…
Fortbildungsmöglichkeiten… Lebenserfahrung… 

 B – wie Begegnung
 B – wie Begleitung
 B – wie Bildung
 B – wie Beratung

So können wir Familien und Kinder mit 
unserer Sprache und Kultur vertraut 
machen.

Jeden Donnerstag findet von 15.00 – 16.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Heidenfeld, Dorfstr. 53, 
ein Begegnungscafé für neu zugezogene oder 
zugewiesene und alt eingesessene Bürgerinnen 
und Bürger statt. Das ist der Treffpunkt für jung 
und alt – Begegnung, Bildung, Beratung und 
Begleitung sind hier möglich. 

Für dieses Begegnungscafé suchen wir immer 
helfende Hände… Tische stellen, Kaffee 
kochen, Willkommen heißen, einen Kuchen 
backen, die Kinder betreuen…

Ankommen und Mitkommen…
Patenschaften erleichtern das Ankommen an einem neuen Ort und 
in einer neuen Lebenslage. 

Eine Patenschaft soll Familien 
und Kinder beim Einleben in 
einer neuen Umgebung helfen. 
Hierbei können Sie nach Ihren 
Möglichkeiten helfen. 

Sie sind dabei nicht 
allein… >>>
Im Projekt ist eine Begleitung 
vorgesehen, die auf gewisse 
Standards achtet: z.B. keine 
privaten Handynummern 
herausgeben, eine gute 
Zeiteinteilung finden, Hilfe als 
Teamarbeit zu sehen und so 
weiter…

Als Pate oder Patin 
können Sie verschiedene 
Rollen haben… Lehrerin, 
Kümmerer, Tröster, 
Formularhilfe, Vorbild, 
Mutmacher, Engel… 
Wichtig ist, diese Rollen 
gerne einzunehmen oder 
sich auch abgrenzen zu 
können. Dabei sind Sie 
nicht allein.

Familien sind der 
wichtigste Ort für 
Kinder>>>

Machen Sie sich 
gemeinsam mit uns auf 
den Weg, Kindern ein 
gesundes Aufwachsen 
und eine gute 
Entwicklung zu 
ermöglichen. 
Schenken Sie Zeit! 

Familien sind die 
kleinste Zelle einer 
Gemeinschaft… alles 
was Kinder dort erleben 
gestaltet die Zukunft 
unserer Gesellschaft.

Plan B in Heidenfeld…
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